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HOFFNIG

Es Fünkeli Hoffnig,
was bringt es doch zwäg!
Ks isch wie nes Liechtli.
uf feisciiterem Wäg.

Mir tüe ihm vertroue,
es zündtet, wird häll;
scho gsch mer wie's taget,
mir Ioufe. göh schnäll.

U si uf der Höchi.
Froh lüüehtet der Blick;
mir danke em Herrgott,
für ds güetige Gschick.

15


	Hoffnig

